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No . äl . Samstag den ö . Januar 1861 .

Betaulltmawlmg .
Mittwoch tfn 23 . Januar k. I . , Nachmittags 3 M >r , lassen die Erben

drö Jonas ff r i fft von hier :
a ) « in am Kockbrunnenplay , w . Rvisionsrath ffeck Wittwe nnv

Daniel Herber belegeneS dreistöckiges WobnhauS nebst einstöckigem
Badhaus , einstöckigem Seilenbau , einliöckiger Scheuer und dem
dazu gehörigen warmen Wasser , sowie 5 Rih . 6 Sch . Garten , und

b ) 3 in ter Gemarkung Wiesbaden gelegene Grundstücke , alS :
Slckb - No Mg Rih Sch .

1 ) 5080a 1 26 94 Acker vor der Hainbrück durch die Chaussee
zw Gottfr . Seid und Friede . Wilh . Kimmel ,
girr ? st , 3 fr . 1 hll Zehnkannuilät ;

2 ) 5080b — 28 07 Acker vor ter Hainbrück durch Vie Chaussee
zw . Friedr . Wilh . Kimmel und Wilh . K »m -
mel 4r , gibt 28 fr . i HU . Zedntannuikät , und

3 ) 5082 — 96 96 Acker in der W " llritz zw . Andreas Dinges
Wittwe u , d von Marschalls Erben , gib :
33 fr . 2 hll . Zehntannuilät ,

in dem Raihhause dahier zum dritten Male freiwillig veesteigern .
Wiesbaden , 20 . December 1860 . Herzogl . Nass . Landvberschultheiserei .

238
______ We sterb n r g .

Bck . ittttlMachUttg
Die in Sachen der Herzogl . R >c - plnr dahier , Klägerin gegen die Erben

des Gottfried Anton Jung Hierselbst , Beklagte , wegen Federung am
21 . December 1860 in dem hiesigen Nathdause abgehaltene Versteigerung
des gepfändeten Grundstücks der l . tzkeren ist am 29 . December i8öj von
dem Herzogl . Justizamte vahier genehmigt worden .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1 ' 61 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
162

__ Coulin .

Diejenigen , welche noch an den Un erzeichneten Gülerpacht schulden , w «rden
hiermit zum L ' tztenmale aufgefordert , solchen zu entrichten , indem ich sonst
gegen dieselben klagend auflreie . C . Christmann 163

Alle , welche noch Gülerpacht an meine Mutter PH . 5 «*b . Poths
Wittwe , zu entrichten Haden , ersuche ich , denselben zu e ttnchien .

* 4
______________ _____ Wilh . PothS .

trrntnerischc Hühneraugen - Pjlastercheu
empfiehlt 3 Stück ä I ' fr . , das Dutznio jammt A Iive . sii <g a ii ) , fr .
>65 O . A . Schröder . Hof Friseur , SonaeNb ' rgerihob No .
TSRucrnfäfe sind foriwährenv , u Haden bei
166 Friede . Jäger , KirchhofSgasse No . « .



In Dr . Beringuier
'
s Kronen¬

geist ist ter feinste , flüchtige Aethcr «

grist mit den wohlriechenden , bctebcnben

und stärkende » Thcilen der auserlesensten
und lostdarstcn Ingredienzien der Pflanzen¬
welt solchergestalt verbunden , daß er von

den delikatesten Personen beider Geschlechter und den ceüblcsteii Kennern

sicherlich allen ähnlichen Produkten vorgezogen werden wird — nicht nur

als eht köstliches Riech - und Waschwasser , sondern auch als ein herrliches

Unterstützungsmittel , welches die Lebensgeister ermuntert und stärkt ! — Aus¬

führliche Prospekte werden gratis verabreicht . —

Bon Dr . Beringuier
’
s Kronengeist , welcher ausschließlich in

Originalste schon zu 45 Ar . und in Originalkisten zu 4 Fl . 30 Kr . debitirt

wird , befindet sich in jeder Stadt nur eine Niederlage : für Wiesbaden

ist dieser Alleinverkauf bei Aua . Herber , vvrm . I , I . Möhler ,
HKO ‘2 Marktstraßc No . 6 .

Dr . Beringuier
’

s

Kaisen . Köngl . privilegirler

KK0HNGE18T
Quintessenz d '

Eaujtle Cologne .

eingchalten .

TS.

in sämmtlichen Sorten

der Handlung Chinesischer und Osiindischer Waaren von

J . T . Itonnefehlt in Frankfurt a . M .

sind von */ , Pfund an bei Unterzeichnetem zu haben , und nimmt

derselbe Aufträge zur kostenfreien Besorgung entgegen .

Die billigen Preise deS Hanfes in gfranfturt werden unverändert

August Roth ,
171 untere Webergasse No . 49

Prima Honig per Pfund 18 kr . ,
feinsten Colouial - Syrup per Pfund 16 kr . ,

Apfelkraut per Pfund l ? kr . ,

feinsten Düsseldorfer Tafelfenf per Pfd . 12 kr . ,
( in Gebinden billiger )

feinsten Mostfenf per Pfund 20 kr . ,

feinsten Kräuterfenf in Töpfen ä 24 kr .

empfiehlt H . Schünemann , Neugasse No . 16 . 167

Tanzuuterricm .

Anmeldungen zu dem zweiten Cursus werden noch entgegen genommen

in meiner Wohnung , Markistraye No . 42 .
168 Ph . Schmidt , Musiker u » d Tanzlehrer .
'

Kanarienvögel ,

ganz ächte Holländer , sowie auch kleine , hochgelbe , sodann einige Hecken
find zu verkaufen . NäbereS in der ßrped . d . Bl . 169

Eine Ladeneinrichtung für ein Spezereigeschäft
ist zu verkaufen . Näheres in der Erped . iee

Echte junge Rattcupinfcher sind zu verkaufen . Wo , sagt die Erped . 170



Morgen Sonntag in meinem Saale

Concert ä la Strauss .

!Z? __ __________ Heinrich En ff et ,

_ Morgen Sonntag
FJ < iKelnnterhalHHiK im Bürgersaale ,

wozu sreundllchst entlaßt

_ _________ __ _____
F * Kkser . , 7

Erbprinz von Nassau
-

Tu riive rein .

Fr * in « hAibmbi
8 ? ? e ' n '

I?
C Zusammenkunft bei Herrn Philippxreinaheim tu der Metzgergasse .

*

^
Eonntag den 6 . Januar 1861

große Tanznnterhaltuna
,

wozu ergeb,nst einlabet
________

JPh . Slörcket . 174

Metzgcr - BalL
Tie eingeladenen Theilnehmer sind höflichst eingeladen auf diesen Ball .

Ubr . Aus der Dietenmnhle .Wiesbaden , 5 . Januar 1861 Der Vorstand . 175

46

Harmonie .

sL '
ick

'LgF ' 6,fllll | | e Saale des Heern

tiuttapercliasoifien
aK . Schwerk werden gemacht und sind solck- e wegen ihrer Aaftbar .

S -
faT © Mmffi2Ä7 ! telS ' flen .

fn ' te " " d feuchte Füße ? nzuem -

E ri * * rS *
4*

werden wie seit Jabren bekannt reparirt .

Erim ^ una NiT £ 1 * Öligen Schuhmacherarbeiten in
rrnnnerung . Nicht vorhandene Artikel werden nach Maß gemacht .
--------- ------ -------

H . Roth , Schubmacher , Heidenberg 17 .
Echten Schweizer - Käse

^
Per Pfund 32 kr . ,

------- --------

" .volländischen - Käse ver Pfund ? 8 kr . ,
^

,
" ! ' burger . Käfe per Pfund 16 kr . ,

Schmelzbutter per Pfund 26 kr .

- -- -------
t>ei H . Schünemann , Neugaffe No . 16 .

1 -
* * ^ < Stoftirnt von Fußböden

'
iowie auch neue aurulegen besorgt billig und dauerhaft
’

W , Hartmann , Marklstraße 29 ,



Der Vorstand

Verloren .

Sme (träne Pferdedecke mit zwei reihen und schwarten Streifen wurde

von der Schwel back er Chaussee durch die Eckwalbache,straste , Loulsenstraße

bi
"

zu Hrn v . Hadeln verloren . Dem Wiederbrmged eine gute Belohnung

^
EE n̂

^

Halsband ^ geteichnet Priece Galilzin , ist verloren gegangen . Dem

Wiederbringer eine Belohnung im Alleesaal . - ------------ —

Stellen - Gefnche . .

Ein braves Mädchen , welches sick oller Hausarbeit willig unterziebt und

" rt b ' " « " " " »ÖS SSÄ &
Dobbeimer Chaussee 4 wird ein Mädchen bei Dieb gesucht .

Kirchgasse No . >2 im Sten Stock wird ein Dienstmädchen gesucht , daS

kochen und alle Hausarbeit versteht .

Ein ordentliches Mädchen vom Lande wird in Dienst gesucht Mau
^

^
Eine

°

junge gebildete Mttwe aus anständiger Familie sucht bei einer hohen

Herrschaft eine für dieselbe passende Stelle . Näheres m derErped .

Ein Mädchen , doS Küche und Hausarbeit versteht , Mud gkiucht . Nur

solche , die gute Zeugnisse haben , mögen sich melden Eonnenberger

Chaussee No . 8 .                   J
13

<̂
n hcr L , Schdlenberg

’ sdien Ilof - Buchhandlnng ,

Langqa " e 31 ist vorräihigr

21 A Cadet de Daux , Neue Heilmeibode von

Gjcht UM MtzkUMKliKMUS
» mch „ „ « . IM

W » * “

" « « Ma w .

N Ä ss
s 5rfien radikal und bestehl in warmem D . ass . 4 . „ . . m : .«, «,

( bewerbe vcrrtn .

k . n 7 b W 91bent6 8 Uhr im Saale rum Erbprinzen Fortsetzung

Cultur . . s .
Nichtmitglieder können emgefuhrt werden .

Wiesbaden , den 3 . Januar 1861 . — m
' "

Eine gut ^ Kocbofen , besonders zur Holst . uerung geeignet , steht billig

zu verkaufen . Näheres Röderbraße 2ä em ^ Suege ho » .-----
^

Sch ^ tstraße 22 ftnn braune M « d - , KarmeS - und Sustapfel

per - " » . Pf 8 kr . , im Malter billiger M haben . __________

. ' ■ * **
, Die Gegenstände , welche im verstossen n Sommer in der Bleich '

anstolt der Gebrüder Rcos & Comp . liegen fltbluben sind , können
wieder in Empfang genommen werden .
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Ein granetuimmer wünscht im Weißzeugnähen , jfkibtrmaten und Bügeln

anhaltende $ rfd >üftinnnq . Nähe ' S za erfragen Mavergaffe Id . >87

Hin reinliches fleißiges Mädcken , welches in Küchen - und Hausarbeiten

, rf hren ist , wird sogleich gegen 50 st . Lohn gesucht. Näheres in der

Erpedition tiefeS BlatieS .

^ ockstätte No . 1 wiiv ein Monatmädchen gesucht .

§ ltlt vafJtf Köchin sucht bis Ende Fbruar eine Stelle in einem Hotel

oder bei einer Herrschaft . NäbereS in der Erped . d . Bl . 190

In ein Herrschaftshaus wird ein Stubenmädchen ,

mit guten Zeugnissen versehen , gesucht . Näher s

in der (5rped . 191

3n dem Beumer Hof dabier ist die Stelle des HauSlnechtS vacant .

Nur mit sehr guten Zeugnissen versehene Leute , die den Gartenbau ver -

steben , können berücksichtigt werden . ' 92

Gin wobler -ogener Junge kann rn einem hiesigen Dergoldergeschaft sofort

in die Lehre treien . Wo , sagt die Erpev . d . Bl . „
* 93

H kann ein tüchtiger Junge daS Echmiedegeschäft erlernen . Naheies

in der Erpedition .
__ __ _______ ___ _______________

2i >

71 ( ) fl . sind gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Näb . Erped . 148

Beider Gemeindekasie zu Naurod liegen gegen doppelte gerichtliche Sicherheit

1C0O bis 1200 fl . zum Ausleihen bereit .
Der Gemeiuderechner Eckhardt ._____

? 65

Eine einzelne Dames lucht bis zum I . April eine T8obnunn vvir 2

Zimmern oder 1 Zimmer und 2 Eabineten nebst Zug >hör . Näh . Erped . 194

G eis bergweg No . 12 ist sogleich eine freundliche Wohnung von drei

Zimmern mit Verköstigung bis zum 1 . April zu vermiethen . 195

Geisbergweg No . 12 bei Georg Hack ist die Bel - Etage , bestehend in

6 ineinandergehenden Zimmern nebst 2 Küchen , wovon die eine zur Auf -

bewahrung für Schränke K . benutzt werden kann ; sodann einer Dach -

kawmer , gewölbter Kellerabtbeilung , Holzstall , gemeinschaftlicher Pumpe und

DleichplatzeS mit der Annehmlichkeit eines GartenS ;

Ferner ist Parterre eine Wohnung von - 5 Zimmern und Küche mit

allem Zugehör zu vermiethen und beide Wohnungen auf 1 . April zu

beziehen . ,
72

Heidenberg 12 ist ein Logis an stille Leute auf 1 . April zu vermiethen . 196

Kirch platz No . 5 ist eine freundliche geräumige Wohnung auf 1 . April

zu vermiethen . 197

Markt No . 11 ist im zweiten Stock eine Wohnung
von 6 Zimmern , Küche , 3 Dachkammern , Keller

und Holzstall wegen Wohnortsveränderung zu ver¬

miethen und am 1 . April oder den L Juli zu

beziehen .

Nero st raße 47 ist der zweite Stock auf 1 . April zu vermiethen . 199

Röderallee No . 30 bei Anton Petuiecky ist der zweite Stock seines Land¬

hauses , bestehend in 5 Zimmern , Küche , Dachkammer , Keller , Holzstall ,

Mitgebrauch der Waschküche und des Bleichplatzes auf 1 . April 1861 zu

vermiethen . 200

Saalgasse 2 ist ein Logis auf den L April zu vermiethen . 201

Wr bergasse No . 45 ist der dritte Stock zu vermiethen . 203



3n der Louisen straße ist e
'
ne Wohnung von 5 Z ' mmern , Küche , Keller und

Zubehör sogleich oder auf 1 . April zu vermiet1 en . Näheres bei
C Leyendecker SS Eomp . 269

In meinem neuerbauten Hense auf dem MichelSderg ist der Iste und 2tt
Tlock mit Zubehör auf den I . April zu vermieten . 12748

graut Mollat h , Häfner .
In meinem kandhause auf dem AdolphSberg No . 2 ist die Bel - Etage , be «

stehend in 1 Salon , 5 Zimmern , abgeschloffen , nebst Küche , Mansarden
und sonst allen Bequemlichleiten auf den 1 . April i86i ju vermiethen .

Therese Boudon . 204
In einem schön gelegenen Landhause steht vom 1 . April eine Wohnung

von 5 Zimmern mit allem Zubehör möblirt oder u n m ö b l k r t zu
vermiethen . ES können aber auch daselbst 10 Zimmer möblirt und
mit allem verleben abgegeben werden . Näb . Erped . 205

2 Wohnungen Parterre , die eine 3 Zimmer , Küche , Mansarde , Waschküche ,
Bleichplatz ; die andere 2 Zimmer , Küche , Keller , Waschküche , Bleichplatz ,
beide mit Garten umgeben , in der Nähe der TaunuSstraße , sind auf den
1 . April zu vermiethen . Näh . Erped . 206

Heikenberg No . 46 bei Karl Schott können 2 reinliche Frauenzimmer
Schlafstelle erhalten . 207

Oberwebergaffe 25 können zwei Schuhmacher warmes Logis erhalten . 208

Allen Freunden und Verwandten die traurige Anzeige , daß am
Donnerstag den 3 . Januar d . I . Morgens 2 Uhr unsere Gattin
und Mutter , Elisabethe Gleouore Baum , geb . Begere ,
nach langem schmerilichen Krankenlager sanft dem Herrn enschlafen ist .

Die Beerdigung findet Samstag den 5 . Januar Nachmittags 3 Uhr
zu Erbach im Rheingau statt .

Wachholderhof , den 3 . Januar 1861 .
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen :

209 Georg Baum und Kinder .

Vivat Wilhelm !
Herzliche Gratulation zu Deinem 21 . Geburtstage . L . 210

Springinsfeld .

Ein « Fabel von Adolf Glaser .

In GraSheim , unweit Aehrenseld , wohnte zufrieden mit sich und der Welt ein
öfter Heuhüpfer . Seine gute treue Hausfrau , die Heuschrecke , war gestorben , und
er beschäftigte sich seitdem allein mit der Erziehung seines einzigen Sohnes , Namens
Springinsfeld . Ter junge Springinsfeld machte denn auch in Wahrheit seinem
alten Vater alle Ehre . Zwar sprang er mitunter noch etwas ungeschickt , weil er
noch sehr jung war , und kam zuweilen an einer ganz andern Stelle zur Erde , als
er eigentlich gewollt hatte , doch war er immer schon so weit gekommen , daß er nö¬

tigenfalls seinen Lebensunterhalt allein finden konnte .
Bei der Erziehung seines Sohnes war der alte Henhupfer von dem Grundsätze

ausgegangen , daß ein stilles , ruhiges Wirken im bescheidenen Kreise der Häuslich¬
keit die allein wahre Grundlage des dauernden Glückes sei , und er halte sich daher
angelegentlich bemüht , ihm gleich von Slnsang an eine gründliche Abneigung gegen
die Welt einzupflanzen , um ihn an die stille Abgeschiedenheit seiner Heirnath zu
fesseln . Aber der,gute,Alte hatte dabei nicht bedacht , daß die rasche thatkräftige



Jugend ganz anders fühlt , al - e« den bedächtigen , abgestumpften
'

Sinnrn deS ' Skt -
. er - mogl . ch ist und fo ha . te seine Sorgfalt indem jungen
^ uest . » Wunsch hk " o . gerufen , diese so schiech , geschilderte Mit in der Näb ^
kennen zu lernen . Er wollte , 10 nahm er sich in seinem Durst nach Erfahrungen

I : ! «
" " ° 6

7 btn befahre « in derselben nicht vielleicht mir einemrecht festen Muihe tote Spitze bitten könne .
w nem

„ Vater gieb mir Deinen Segen und laß mich rieben « — r >. rn * k
eines Tage - , indem er , vollkommen zur Reise ausgerüsiet

'
vor den enVrnrf ^ ”

erleben , damit ich ipäter , wenn ich alt bin , auch einmal von meine »
u » d Abenieuren erzählen kann , wie Du es stets gethan hast . *

Wanderungen

„ Mein Sohn, * redete ihn der ängstlich betroffene Vater zu — Du svrickkwte ein unerfahrene - K . nd das die Gefahr nicht kennt , mit d r e- sorchos ch- B eibe km Lande und nähre Dich von dem , was ein günstige - SW ® ;
gewiesen hat , daS ist ein goldener Spruch welchen ich Dir J , ?

- abe und an dessen Befolgung sich a . ttin ^ as G,L Dell . er anren
^ L ?

'

knüpfen wird . Glaube den Worten Deines alten VaterS , der einst die Wei ?kennengelernt hat ; , o mancher Unbe,onnene hat es schon bitter bereut daß er sich binaus¬
gewagt . . . das wilde Treiben , wo er mit seinem Frieden argen Schiffbruch litt -

. . . L 5Ä ÄÄÄJÄ ÄLLW

ä - väES
" t1» » » ' <• « « . LL ' KLIüL ' , nt,m

“ iE
Wohlgemiith begann der junge Springinsfeld feine r.

* " ' « ! » " 6 . 1 « » « » - ! . » « . - U „ Ei Zw ÄS ' <’ « “
er nicht »ogleich - u überwrinaen waate mix « , . „ 2

“ r '
,

® ra ’6c " - welchen

SSeife er sicher und ohne Gefahr zur andern Seite gelangen fönn ^ flog
'
v

"
öki vb

i - » "
'

• « « « » »
”

« ' M ™ b >m , » « « » . . d . ff. » « » buck
" "

„ Ä ) e ! ch ' teuciibpr tÄnfirirf ! " r :pc tvii 'Qtc .
aus den Augen geschwunden war >yp ,

der Schmetterling

w * • - - n » K4 : äää ® “ ' ' i “

äSßEjg * * * * - * • - - « * * » « • * Äss



Räthsel .
Bei meinem Ersten wollte Mancher schon verzagen ,
Mein Zweites trägst du , und es muß dich trage » .

Auf uutn m lüanjen fand , in feiner « egner Roth

Schon iViandjtr traue Mann Len Tob

Auflösung des Räthsels in No . 808 : Kreuznach .

in Äetber Du kriechst im Staubt ; fle nährt sich von Blumendufr und Du stopfst

Deinen unergrünDIichen Magen mit dicken LlLtiern ; ihr Anblick eritzücki und ver¬

setzt in schwärmerische Wonne , der deinige erreg . tSfd und Widerwille . .

Nicht so heftig , gestrenger Herr Ritter, " — erw . eder . e ruhig und kaltblütig

die Raupe . „ Jene Ncktgestalt , die in den Vü . ien schweb . , vom Blumendui . lebt

uiiD Den Beschauer in Enizücken und Wonne versetz . , war vor einem Jahre noch ,

was ich heuie bin : ein häßliche « , am Boden kriechendes und ekelha, . e Blatter kauen

des Geschöpf . Jetzt ganz Flügel . war sie Damals ganz Magen , und in kurzer Jeit

wird st ! gar nicht mehr sein , weil ihr schönes , bunte « Traumleben eben nur ein

kurzer Staunt ist . — Inzwischen verzehre ich gleichmu . h . q meine Blätter unb fpinne

mir mein Schlafgewanb und versinke in den langen Winter,chlat , aus
^

dtm ich ,

wenn der Frühling wiederkommt und Niemand mehr an Die entziickenbe Lchönheii ,

6te <£ u soeben bewundert hast , Denkt , verwanDelt auferstehe . Dann fchwebt lch

ebenso leicht unD verlockend Dahin , trinkt Duft , unb lasse michvon zungen nner -

fahrnen Gecken btwunDern . So geht es in Der Welt . Wir wissen wohl
^

was E .ntt

ist aber nickt was Einer werben kann , benn ber Eine geht unb bfr/a, ' t, ‘ re ‘ onl " t '

unb an wem gerabe bie Reihe ist , Der laßt sich stolz bewunbern . Gehab D,ck wohl ,

« " » < • * “ ® ' 1" "

gehen Er nahm stck vor , in Zukunft weniger voreilig nach Dem äußern Sckeme

zu ur . heilen unb vorsichtiger in seinen Aeußerungen zu fein . 3 >> Nack -Denken ver -

fünfen unb etwas bebach . iger al « er auSaezogen war , verfolgte er seinen Weg weiter

Kaum war er jeboch eine Weilt forigesprungen , als er plötzlich stille stanb unb

lauschte . Von einer ganz nahe gelegenen Stelle Drangen entjutfenbe Son « , wiein

fit nie vorher gehört hatte , an fein Ohr unD bewegten tie , sein lnchtgeruhrieS Herz

Eine weiche und einschmeichelDe Stimme ließ sich in herrlichem Gesang . » « " »
J

“ ' *"

unD Die Sängerin , der Diese Stimme angehörte , mußte stck ganz in Der Nahe be

finben . Wie festgewurzelt blieb Springinsfelb stehen und wagte kastm zu athmen ,

um bie lieblichen Töne nickt zu unterbrechen . - Äun schwieg ber Gelang , unb

überwältigt von Der Macht feiner EmpfinDungen stürzte SpringinSselb zu Den Fußen

Der Sängerin / , , ,
( Fortfetzung folgt . ) ___

Von Herrn Forstmeister Fran ^ fl . 45 lt . für das RetmngSbauS ei^ sangen zu haben

bescheinigt
®---

ft .

( Hierbei «ine Beilage .)

Wiesbadener Theater .

Heule Samstag : Der » SnlgelieutHnnt . Lckauspiel in 5 Akten von Gutzkow

Morgen Sonntage Undine . Romantische Zauberoper tn 4 Alten . SKufa von Albert

iaTtfrt ist in der L . Scheilenderg
'
fchep . Hof - Buchhandlung für

Pistolen . . . U st. 34 — 33 fr .

HcU . 1 st. Eiüae 9 „ 37 — 3 « „
20 Frc « Llüüe 9 „ / i „

12 kr . zu haben .                   ___ -----

Gold - Course . Frankfurt , 4 Januar .

Pistolen Preuß . . . 9 9 66 - 5r

Dukaten . . • ■ 5 „ 2 ' / i

üngl Sovereigu « . 11 „ 40 — 36



Wiesbadener

TaAK l a 1 t
.

Samstag ( Bkilagc zu No . 4 ) 5 Januar 1861 .

Ärmen - Verein .
4M

Aufforderung und Bitte .

Da unö wiederholt Klagen über zunehmende Bettelei zngekommen sind ,
so halten wir uns verpflichtet zu erklären , daß sowohl von Seiten deS
Vereins , als auch der löbl . Polizeibehörde alles Mögliche geschieht , nm die
Bettelet zu verhindern und daß namentlich Seitens der Polzei häufige
RazziaS gegen die Bettler mit Erfolg ausgeführt werden . Dennoch treiben
sich immer wieder unverbesierliche Bettler herum , die sich vor der Polizei
zu verbergen wisien . Gegen diese Unverbesserlichen gibt eS aber nur Ein
Mittel , und das ist : denselben , wenn sie betteln , nichts zu verabreichen .
Wir ersuchen daher die Mitglieder unseres Vereins :

» jedem Bettler eine direkte Gabe zu verweigern und sie an den Armen -

„ Verein zu verweisen , wo ihnen nach Bedürfniß verabreicht wird .
„ Man lasie sich durch die gewöhnliche AuSrede , der Armen - Veriin

„ gebe nichts oder er spende nur an Wiesbadener , nicht täuschen , denn

„ das ist nichts als Ausflucht , um betteln zu können . Es werden viel -

„ mehr einem jeden Bedürftigen Lebensmittel , Kleidungsstücke und nach
„ Umständen auch Geld gegeben . Solchen unverbesserlichen Bettlern ist
„ eS aber nm LebenSmitiel nicht zu thun und wenden sich sehr selten
„ an den Armen - Verein . Wir sind daher der festen Ueberzeugung , daß
„ nur ein konsequentes Verweigern jeder Gabe in den Hausern daS

„ Betteln mit Erfolg unterdrücken kann und müssen daher ven Wunsch
„ auSsprechen , daß tioch recht viele Beitrittserklärungen zu dem Verein

„ erfolgen n ächten , um in den Stand gesetzt zu werden , den Zweck deS
„ Vereins , das Betteln vollständig zu unterdrücken , zu erreichen . 4'

__
Wiesbaden , im Dezember 1860 . Der Vorstand .
Um irrig verbreiteten Gerüchten zu begegnen , erkläre ich hiermit , daß

meine Buchbinderei mit Hülfe von tüchtigen Arbeitern , von denen der Eine
schon zu Lebzeiten meines seel . Mannes mit allen Arbeiten betraut war ,
nach wie vor fortbetrieben wird , und empfehle ich mich zu allen in daS
Buchbindergeschäft einschlagenden Aufträgen bestens unter Zusicherung der
promptesten und billigsten Bedienung .
l -°»3

__
*

.
**

J
*

H . Mollath Wittwe .

Zur Ehristbescherung in der Paulinenstiftung ist noch nachträglich einge -

gangen : von Frl . H . 2 wollene Halstücher , Fräu K . R . Sch . gestreiftes
Leinen zu Schürzen , welches mit dem größten Dank bescheinigt
154

______________________
Der Vorstand .

HerrrEleider werden angrksuft zu den höchst möglichsten Preisen .
‘

K . Tiefenbach , Wedergasse No . 10 . 155



Aufruf
zur Unterstützung der armen Kranken - Schwestern

„ Dienstmägde Christi " dahier .
Die genannten armen Schwestern haben sich schon seit längeren Jahren

durch ihre aufopfernde Liebe und Hingabe im Dienste der Kranken bei allen
Bewohnern unserer Stadt ohne Unterschied der Religion die höchste Achiung
und Anerkennung erworben . Um nun deren Cristen , dahier auch für längere
Zeit sicher zu stellen , haben die Endesunterzeichneten mit obrigkeitlicher Cr -
laubniß zu einem Comirs sich vereinigt und beabsichtigen zu obigem Zweck «
eine Lotterie von Geschenken und Handarbeiten zu arrangiren .

Indem wir daher die Bewohner unserer Stadt zur regen Theilnahme an
diesem Liebeswerke aufrufen , erbieten wir uns , Geschenke jeder Art , sei eö
an Geld zum Ankauf von Gewinnen , sei eS an sonstigen verlooSbaren
Gegenständen , dankbarst entgegen zu nehmen , sowie wir auch um reichliche
Abnahme von Loosen bitten .

De Berlovsung selbst soll im Anfang März l . I . stattfinden und das
Loos 24 fr . kosten . 44

Wiesbaden , am Weihnachtsfeste 1860 .
Fanny , Prinzessin Wittgenstein , Amalie von Bretdbach Bürresheim ,
geb . von Gagern , Emmeline Bertram , Louise von Breidbach ,
Bürresheim , Gertrude Busch , Clara Busch , geb . Peez , Josephine
Flach , Ida von FranquS , Amanda Kerheim , geb . von Sachs ,
Johanna Geyer , Marie von Hadeln , Clementine Hoffmann , Wil¬
helmine Kalle , Clara Loffen , Smilie Reinlein , Antonie von Schütz -

________ Hol,hausen , Sophie Strauß , Josephine Weilbächer , MIna WillmS .

Einem geehrten Wiesbadener Publikum die ergebene Anzeige ,
daß ich mich unter dem heutigen als Bader etablirt habe ,
und bitte dieses nach seiner Beziehung beobachten zu wollen .

Wiesbaden , 30 . December 1860 . Ph . Recke , Bader ,
, Metzgergasse 6 .

Theo .

Thee

t
I
I

A . Querf elä , Langgasse No . 24 ,
empfiehlt sein ( vormals Bergmann

’
sches ) Lager in

B
JBL

' ' In Folge direkter B - ziebunqe « und sorgfältigster AuS -
11 wähl ist dasselbe stets mit den besten und frischesten Qnali

1 tüten versehen .

Congou ä 1 fl . 36 fr . , Souchong 1 fl . 48 fr . und 2 ff . , Imperial
2 fl . 30 fr . , Pecco 2 fl . SO fr . , 3 fl . 30 fr . , 4 fl . und 6 fl . in stets
frischer Maare bei F . L . Schmitt , Taunuöstraße 17 . 12640

Handschuhe werden schön gewaschen und gefärbt bei
57 WIttwe Volck , Oberwebergasse Ro . 35 .
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Tanz Unterricht .

os r
2ter Cursus .

diese » UnteniS SV ? 9öi
<̂

°
.
t > nuar b - stinnt ein neuer CursuS für

wünschen , sich baldigst b! i
"
Zr melden

^ ' “ * ' $ * tar <m ^ eiI jtt * en

Emma Block .

Bestellungen auf die

X M _ — _ _ -- ----- ^ 2

geb . Krauue ,
--- 17 , Ecke der Oberwebergasse . Ife Etage

Eine große AuswahlV » In » l - Il . rl . . « . , ,

L7 . LLLL L Gold find , find billig zu

Frische Austern und Caviar

Bekanntmachuna
hefigen GaSfabrik werden fortmäbreno Coacs

? V" 6entner bei kleinen Quantitäten und
”

abgegeben .
" ' * Abholung von mindestens 10 Ctr .

'
® nrÄTSfl .

C\ Ttfn ßreflfn Entrichtung des Betrags auf dem

< Dre Direction der Gasbeleuchtungs - Gesellschaft !

S ° -- - nd7r7 , P . rm ° sM7 «kd « rüut - r -
-- A , Schirmer , a . d . Markt . 12722

« Otto heute Abend bei
--- ----------

-- — — --------
P - Blnm , Metzgergasie , 158

w ° ,n . « . N. . NZK Hubert , Hebamme ,

GummTschudc In --- —

älSS ÄSäSS ? " " " 14



« atholtschk Kirche

Christen statt . :- - - - —

EvangeUscyc Kncye .

Sonntag Epiph .

Vormittags V ' / . Uhr : Herr Sirchenrath Dietz .

PnckmittaaS 2 Uhr : Herr Caplan Conrady . ,
Betstunde in der neuen Schule Vormittags 8 ' l. Uhr : Herr Pfarrer Kohler .

Die Casualbandlnngen verrichtet in nächster Woche Herr Kirche , rath Dietz .

Ritbern , Geigen , Baffe und Harfen sind zn vertaafen und za

Vermietyen

"

ferner Saiten , Bögen , Getgenkastchen , Noten -

vulte re . zu verkaufen . Auch werden Musikmstrumente reparirt bei

) 5 ! A . Schellenberg . Kirchgasse Ro . H , Wiesbaden .

Herrnkteid - r werden gereinigi , ohne vast die « lofse Schaden lewen

nochGeruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien

nW M
Ad . Jun « .

Morgen « 8J Uhr .
Abend « 9 Uhr .

« heingav ( Bifenbahn ) .
Morgen « 8j Uhr .
Rachm . Mr

Aranzöfische Poft .

Nachmittag » 4 ? Uhr .

( Vi » ’ )

Msrg - u « 6 Nhr . Nachmittag « 4J Uhr

« den, « 10 Uhr . -'1 uz MMid : tl W *

Morgen « 8 Mr .

Nach « . 4 * Uhr

SnMchr ( vU Oetende ) .

Schmalbach ( Eilwagen ) .
Morgen « 9 Uhr .
Nachmittag « 4 Uhr .

Moig » « • U ^r .
ÄM « lü ilh - --- --------------- -- - ----- 11irr, - - _ t ,

Druck uud Verlag unter Berantwertlichkeit v»n A . Gchelleobsrg .

Morgen « 8 , IO »6. „
Nachmittag « 26 , 6 “ , 8 ’° .

Heff . LudwigShahu .
Bon Main , n . rudwigshasen u . Pari » :

Morgen « 6 ” 10 ” , 1l8t *. -

Nachmittag « 2 “ , 6
_• » Ittel mich P - ne ( » am » 1. R.

Tägliche Posten .

» on « i . «d. » -° e <, *bl,Mn -

Mainz , Frankfurt ( « ^ nbahn )

Nilchm . L,v,,v , 1V1u . •'“ ‘W ' • * e

Limburg ( « ilwageu )

M . .

। Taunus - Bahn .

Abgang von Wiesbaden .

Morgen « 6 , 8"
, 10 " . , „ . x

( ll40 Ertrazug nach Main , )

Nachmittag « 2ao, 6 “ , 8**.
( 3 Uhr Srtrazug nach Mainz )

( 5" Ertrazng nach Bastel u Frankfurt . )

Ankunft in Wirst ad »n.

Morgen « 7“ , 9 “ , 11 ” .
Nachmittag « lu , 2 “ , 4 " , 8», 10 .

Rhein - Lahn - Bahn .

Abgang von Wiesbaden .

Morgen « 8 , 10 ” .
'

Nachmittag « l *6, 36, 8 ’ °

Abgang Rüdesheim n . WiesbadM .

Morgen « 6 “ , 9 ”

Nachmittags 12 " , 5 ’
, 716.

Abgang Eltville nach Wiesbaden .

Morgen « 7»
, 9»' .

Nachmittag « lao , 5 " , 7« . rn <K <!
Ankunft in Wie « bah »« .
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